
   

Es weihnachtet sehr ... 

   
Gelungene Weihnachtsfeier der Reit- und Fahrabteilung 

   
 

 
 

 
 Von Hermann Biebel 

Am 2. Adventsonntag (8.12.02) besuchte der Nikolaus die Reitabteilung des PST Trier auf der 
Anlage beim Schloss Monaise. Wie die Jahre zuvor, so brauchten auch dieses Jahr die 

zahlreich erschienenen Gäste ihr Kommen nicht zu bereuen. Ein unterhaltsames 
abwechslungsreiches  Programm wurde den Zuschauern geboten, welches quer durch die 

Sparten der Reitabteilung führte. Die Kinder und Jugendlichen des Vereins sorgten wiederum 
dafür, dass die musische Seite an diesem Nachmittag nicht zu kurz kam. Mit der Aufführung 

des Märchens „Schnuffelinchen“ rundeten sie einen gelungene Feier ab, die von Detlef 
Weyand (Sportwart des Vereins) moderiert wurde.  

Eröffnet wurde die Nikolausfeier durch eine interessante Schaunummer aus dem Fahrsport, die 
das Vereinsmitglied Reinhold Huss vorführte. Als Fahrer von Ein- und Zweispännern auf dem 

Hof bekannt, hätte man normalerweise eine Fahrschule mit einer Kutsche erwartet. Stattdessen 
tauschte er jedoch diese gegen das Schulpferd Miss Marple ein. Einem Tandem ähnelnd, 
dirigierte der Reiter Huss mittels einer 5 Meter langen Leine seine direkt vor ihm trabende 

Fahrstute Diana geschickt durch die Bahn. Zweifelsohne stellte er sich keine einfache Aufgabe, 
zumal er kaum mit Miss Marple trainieren konnte. Beide Pferde liefen  aber so harmonisch 
hintereinander her, so dass er für diese ungewöhnliche Fahrschule viel Applaus gespendet 

bekam.  

Johannes Knopp auf Willi und Cornelia Biebel auf Ernesto demonstrierten mit ihrem Pas de 
Deux, dass dressurmäßige Vorführungen alles andere als langweilig sein müssen. Als Spanier 

verkleidet, ritten sie zu den Klängen südländischer Musik eine schwungvolle Kür. Darin verpackt 
waren Elemente aus den Dressurprüfungen der Klasse M, die recht nett arrangiert zu einem 

harmonischen Gesamtbild beitrugen. 

Im Anschluss daran wurde es so zu sagen offiziell. Eine Reihe von Ehrungen standen auf dem 
Programm. Vorgenommen wurden diese vom Abteilungsleiter, Herrn Karl-Heinz Schneider. 
Als erstes galt es den diesjährigen Vereinsmeistern zu gratulieren, die der Reihe nach dem 

Publikum vorgestellt wurden: 

 

 

 

 

 

 

 



 

  
 

Dressur 
    
Laura Biebel  Amigo LK 0, 6 
Nicola Osborg-Schmitz Wasinjo LK 5, 6 
Cornelia Biebel Ernesto LK 3,4,5 
    
    

Springen 
    
Sophia Sperber Luna LK 0, 6 
Svenja Meyer Parmino LK 5, 6 
Christina Schnitzius Ali Baba LK 3,4,5 
   

     
 

Als weiteres vergab der Verein erstmals einen Wanderpokal für die erfolgreichste Juniorin im 
Springen bzw. der Dressur. Diese nahmen Nina Konder (Springen) und Gillian Ewen 

(Dressur) entgegen.  

Neben den rein sportlichen Ehrungen bedankte sich der Vorstand mittels eines Blumenstraußes 
bei Frau Steinbach, Frau Kettenhofen, Frau Schneider und Herrn Mainz für deren 

unermüdlichen Einsatz im Rahmen der Turnierveranstaltungen auf der Reitanlage Monaise.  

Nach einer kurzen Umbauphase kündigten sich sechs Springreiter an, die ihre große 
Springquadrille vorführten. Einheitlich gekleidet in weißer Turnierhose und roten Pullis 

gallopierten Johannes Knopp, Kerstin Renner, Sonja Reuter, Alain und Andy Spranck 
sowie Christina Schnitzius in verschiedenen Formationen über ein in der Mitte der Halle 

aufgebautes Stangenkreuz. Unterstützt durch heisse Rhythmen der Musik, fegten sie über die 
Stangen hinweg, was wiederum für viel Stimmung unter den Zuschauern sorgte. Nicht zu Letzt 

auch deshalb, weil sich Stefan Collet als der schnellste Parcourshelfer in Szene zu setzen 
wusste.  

Das Märchen vom „Schnuffelinchen“ war wie in den vergangenen Jahren von Angelika 
Schmid  und Nicola Osburg-Schmitz meisterlich vorbereitet worden. Kinder und Pferde 

spielten ihre Rollen vortrefflich. Es war eine gelungene Einstimmung auf das Weihnachtsfest.  

Auch der Nikolaus lobte das Programm der Weihnachtsfeier und verteilte seine Mitbringsel an 
alle Kinder.   

 

 


